
  

  

  

  

  

  

  

che zu erwarten. Wie lange 
die Wirtschaft sich noch in 
dieser Krise befinden wird, 
ist nicht einmal von Exper-
ten abzuschätzen.  

Gerade als Vertreter einer 
Partei, welche die Interes-
sen der Arbeiter und Ange-
stellten vertritt, ist es uns 
ein besonderes Anliegen, in 
diesen Zeiten den Menschen 
zur Seite zu stehen. 

Darum haben wir, die Ge-
meinderäte der SPÖ-
Auersbach, Bernhard Koller 
und Bernhard Pölzl, uns zu 

Liebe Auersbacherinnen! 
Liebe Auersbacher! 

 

Die Wirtschaftskrise hat 
auch Österreich nicht ver-
schont. Täglich hört man 
von Kurzarbeit und Kündi-
gungen auf dem Arbeits-
markt. Vor allem die Metall– 
und Autoindustrie wurden 
mit voller Wucht von der 
Krise erfasst. Die Steier-
mark ist Kernland gerade 
dieser Branchen. Nun 
schwappt die Krise auch auf 
andere Sektoren über. Der 
Handel steht kurz vor grö-
ßeren Einschnitten. Auch im 
Bau-, Energie– und Dienst-
leistungssektor sind in den 
nächsten Monaten Einbrü-

folgendem Schritt ent-
schlossen, der Betroffenen 
etwas helfen soll.  

Unser Angebot ist schnell 
erklärt. Alle Auersbacherin-
nen oder Auersbacher, wel-
che 2009 von Arbeitslosig-
keit oder Kurzarbeit betrof-
fen sind, erhalten einmalig 
eine Förderung von € 35,—  
in Form von Gutscheinen. 
Die Förderung ist nicht in 
bar ablösbar. Die Gutschei-
ne sind bei den Filialen der 
Firmen Spar, Merkur, Hofer 
und bei der Buschenschän-
ke Kickenweiz einlösbar. Die 
Gutscheine werden in einem 
Paket zu 3 x € 10,— und 
einem Gutschein von € 5,— 
zusammengestellt. Pro 

Erste Hilfe in der Krise! 
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Haushalt ist nur eine Förde-
rung möglich. 

Und so einfach kommen Sie 
zur Förderung: Sie legen 
den SPÖ-Gemeinderäte 
Bernhard Koller oder Bern-
hard Pölzl die Bescheini-
gung des AMS vor, aus der 
hervorgeht, dass Sie einen 
Bezug vom AMS haben. 

 Die SPÖ-Auersbach garan-
tiert, dass diese persönli-
chen Daten nicht veröffent-
licht werden (außer die 
Personen möchten dies von 
sich aus machen). 

Die SPÖ-Auersbach möchte 
in diesem Zusammenhang 
betonen, dass es sich um 
KEINE AKTION der Gemeinde 
handelt. Das wäre in der 
derzeitigen finanziellen 
Situation der Gemeinde 
Auersbach auch nur schwer 
möglich. Die Kosten der 
Aktion werden von der 
SPÖ-Auersbach getragen. 
Wir würden uns natürlich 
freuen, wenn sich die Ge-
meinde unserer Aktion an-
schließen würde. Gerade in 
schwierigen Zeiten ist es 
von besonderem Interesse, 

dass schnell und ohne For-
malitäten gefördert wird.  

Scheuen Sie sich daher 
nicht, uns mit Ihrem Anlie-
gen aufzusuchen. Wir helfen 
Ihnen gerne, wenn es mög-
lich ist. 

Für Fragen stehen wir Ihnen 
auch telefonisch zur Verfü-
gung: 

Dr. Bernhard Koller 
0664-1702193 

Ing. Bernhard Pölzl 
0699-10121765 

Erste Hi lfe in der Krise! 

Wir garantieren keine Veröffent-
lichung Ihres Förderansuchens! 

EINLADUNG ZUR PRÄSENTATION DES/DER AUERSBACHER/IN 2008 
Liebe Auersbacherinnen!   
Liebe Auersbacher! 

 

In den letzten Ausgabe haben 
wir den Aufruf gestartet, dass 
Sie uns mitteilen sollen, 
wer für Sie als 
Auersbacher in 
oder Auersbacher 
des Jahres in Fra-
ge kommen würde. 
Ausschlaggebend 
für eine Kandidatur 
waren nicht nur 
besondere Leistun-
gen, sondern auch 
persönliche Schicksa-
le oder soziales Enga-
gement. Wir haben aus 
zahlreichen Einsendun-
gen 9 Bürgerinnen und 
Bürger ausgewählt und 
stellten Ihnen diese nun 
zur Wahl. Darunter befand 
sich eine Dame und acht Her-
ren. Wir stellen Ihnen die Kandi-

datinnen und Kandidaten auf 
den folgenden Seiten noch 
einmal vor. Sie konnten 
Ihrem Favoriten oder Ihrer 
Favoritin Ihre Stimme auf 
unterschiedlichen 

Wegen geben. 
Eine Abstimmung per Post-
karte war ebenso möglich, 

wie eine Abstimmung per 
SMS oder im Internet. Die 
Wahl dauerte bis 14. Februar 
2009. Da die Abstimmung 
bei weitem 

unsere Erwartungen 
überstieg, haben wir eine 
N a c h f r i s t  f ü r  a l l e 
„PostkartenwählerInnen“ 

gesetzt. Nun ist es aber so 
weit. Wir haben einen/eine 
Sieger/in ermittelt, wel-
chen/ welche wir Ihnen 

bei einer Veran-
staltung am 21. 
März 2009 um 
18 Uhr beim 
Buschenschank 
K i c k e n w e i z 
präsentieren 
möchten. Wir 
laden Sie 
herzlich zu 
dieser Ver-
anstaltung 
ein. Erwei-
sen Sie 
den Kandi-
datInnen 
I h r e 
H o c h -

achtung mit Ihrer Anwe-
senheit. Für Speis und Trank 
ist gesorgt. 

Das Team der  
SPÖ-Auersbach 



Die Kandidatinnen und Kandidaten 

Name: GÖLLES JOACHIM 

Jahrgang: 1983 

Anschrift: Wetzelsdorf 88 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Mehrfacher Meister im  
Kickboxen. 

Titelliste 2008: 

Steirischer Meister Vollkontakt 
Steir, Vizemeister Leichtkontakt 
Österr. Vizemeister Vollkontakt 
Dritter Staatsmeisterschaft LK 
Wiener Vizemeister Vollkontakt 
 

Kandidat 
GÖLLES JOACHIM 

Name: KICKENWEIZ MARIA 

Jahrgang: 1948 

Anschrift: Wetzelsdorf 24 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Die Seele des Buschenschanks 
Kickenweiz ging 2008 in Pensi-
on! Jahrzehntelang war Maria 
Kickenweiz der gute Geist der 
Küche des allseits bekannten 
und beliebten Buschenschank 
2008 ging sie in den Ruhestand. 
Maria Kickenweiz wird dem 
Buschenschank aber auch wei-
terhin treu bleiben. 

Kandidatin 
KICKENWEIZ MARIA 

Name: MAIER GERNOT 

Jahrgang: 1980 

Anschrift: Wetzelsdorf 53 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Auersbachs Vorbild im Umgang 
mit Energie. Gernot Maier war 
einer der ersten in Auersbach, 
der Sonnenenergie sowohl zur 
Warmwasseraufbereitung als 
auch zur Stromgewinnung nütz-
te. Außerdem fährt Gernot 
Maier das erste Hybridauto 
Auersbachs. 

Kandidat 
MAIER GERNOT 

Name: MARBURGER KARL 

Jahrgang: 1945 

Anschrift: Wetzelsdorf 10 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Karl Marburger war fast zwei 
Perioden Auersbacher Gemein-
derat. Alle Auersbacher Ge-
meinderäte der ÖVP wurden bei 
ihrem Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat geehrt. Auf Karl 
Marburger wurde leider ver-
gessen.  

Kandidat 
MARBURGER KARL 

Seite 3 Ausgabe 91 Auersbacher Gemeindeblatt 



Seite  4 Auersbacher Gemeindeblatt 

Name: RAUCH JOHANN 

Jahrgang: 1939 

Anschrift: Auersbach 53 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Johann Rauch war eigentlich in 
allen wichtigen Vereinen von 
Auersbach in Spitzenfunktionen 
vertreten. Neben seiner Tätig-
keit als Feuerwehrhauptmann 
war er auch Obmann des  
Auersbacher Seniorenbundes 
und jahrelang SPÖ-Gemeinde-
rat. Zur Zeit ist er Obmann der 
Jagdgesellschaft Auersbach. 

Kandidat 
RAUCH JOHANN 

Name: REICHT EDUARD 

Jahrgang: 1936 

Anschrift: Auersbach 91 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Eduard Reicht, kurz Edl genannt, 
ist Auersbachs Urgestein. Im 
Vorjahr hatte er leider einen 
schweren Unfall, der ihn Monate 
außer Gefecht setzte. Trotz des 
Sturzes ist er immer voller 
Tatendrang und strotzt vor 
Lebensfreude. Mittlerweile ist 
Edl wieder der „Alte“.  

Kandidat 
REICHT EDUARD 

Name: REISINGER JOHANN 

Jahrgang: 1980 

Anschrift: Auersbach 59 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Johann Reisinger schaffte den 
Aufstieg zum Spitzenkoch. Die 
pure Lust am Geschmack der 
Natur hat Johann Reisinger zu 
seinem Lebensmotto gemacht.  
Zitat: „Geschmack und Harmo-
nie bilden die Basis, auf der sich 
Information und Gedankengut zu 
einem sinnlichen visuellen Mani-
fest auftürmen.“ 

Kandidat 
REISINGER JOHANN 

Name: STEINMÜLLER ALEX 

Jahrgang: 1972 

Anschrift: Wetzelsdorf 114 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Alexander Steinmüller hat in 
der Siedlung in Wetzelsdorf sein 
Eigenheim errichtet. Er ist allen 
Auersbachern als netter und 
hilfsbereiter Mitbürger bekannt. 
Besonders aufgefallen ist den 
Auersbachern die fürsorgliche 
Betreuung seiner Tochter. Nicht 
selten sieht man ihn auf dem 
Rad– und Gehweg spazieren. 

Kandidat 
STEINMÜLLER ALEXANDER 

Die Kandidatinnen und Kandidaten 



Name: TURBER JOSEF 

Jahrgang: 1963 

Anschrift: Wetzelsdorf 76 

 8330 Feldbach 

 

Begründung: 

Josef Turber ist Auersbachs 
erst Patient, welchem auf 
Grund seiner Krankheit ein 
fremdes Herz eingepflanzt 
werden musste. Josef Turber 
meistert seine Behinderung 
hervorragend, obwohl er mehr-
mals wöchentlich zur Dialyse 
muss. Sein Hobby ist sein wun-
derschöner Fischteich. 

Kandidat 
TURBER JOSEF 
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Gott sei dank machen  
unser ROTEN etwas gegen 

die Wirtschaftskrise! 

BRUNO 
ist der Meinung: 

SPÖ-Auersbach 

SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330 Feldbach 
 

Telefon: 0664-1702193 
Internet: www.auersbach.at 
E-Mail: spoe-auersbach@gmx.at 

Für ein sozialeres 
Auersbach. 

Auersbach 

Es ist gut bei der SPÖ zu sein!  
wenden wir uns entschieden gegen alle 
rechtsextremen und fundamentalisti-
schen Strömungen. Denn nur wo Demo-
kratie und Freiheit regieren, kann sich 
die Gesellschaft positiv entwickeln. 

Wenn auch Sie dieser Meinung sind, 
dann sind Se bei uns richtig. Wenn Sie 
Mitglied werden wollen bei der SPÖ, 
dann melden Sie sich noch heute unter 
0664-1702193. 

 Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Ihre SPÖ-Auersbach 
Gemeinderat Bernhard Koller 

und Gemeinderat Bernhard Pölzl 

Aus unserer Serie: Zehn gute Gründe, 
warum es sich lohnt, Teil der SPÖ zu 
sein. Nutzen Sie die online-Möglichkeit 
um sofort Mitglied zu werden. 

Wir verstehen Demokratie als einzig 
humane und richtige Form der Organi-
sation des Zusammenlebens der Men-
schen. Als jene Form des Zusammenle-
bens, in der die Prinzipien der Gleich-
heit und der Freiheit am besten ver-
wirklicht werden können. Gleichzeitig 

3. ES IST GUT, BEI DER SPÖ ZU SEIN, 
WEIL DIE DEMOKRATIE GESCHÜTZT WER-

DEN MUSS. 


